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Paul Schobel hat sein Vermögen mit der von ihm gegründete Stiftung Arbeit und Solidarität geteilt. Dies teilt er 
uns glaubhaft mit. Die Stiftung verbindet seine Visionen, Emotionen und Charismen mit seinem Bedürfnis nach 
Spiritualität und Orientierung. 
 
Paul Schobel hat sein Lebenswerk auf redlichem Fundament  und Verhalten gegründet.  
 

- Aufrichtigkeit: ich sage was ich meine 
- Verlässlichkeit: ich erhöhe das Vertrauen 
- Tapferkeit: ich lasse nie ein sinnvolles Ziel aus den Augen 
- Zivilcourage: ich vertrete eigene Werte auch gegen eine vorherrschende Meinung  
- Nachsicht: ich handle nach dem Sinn einer Verordnung, nicht buchstabengetreu 
- Kritische Gerechtigkeit: ich stelle Selbstverständlichkeiten in Frage  
- Besonnenheit: ich bin nicht zu impulsiv 
- Realitätsnahes Urteil: ich schärfe meinen Blick für das Wesentliche  
- Glaubwürdigkeit: ich lebe die befreiende Botschaft Jesu  

 
Den Unternehmern hält Paul Schobel den Spiegel vor. Er fordert: 
 

- Sinn für Gerechtigkeit mit der Bereitschaft, einen gerechten Lohn zu zahlen 
- Leben wecken in den Menschen, sie nicht auspressen 
- die Würde jedes Einzelnen achten, an das Gute im Menschen glauben 
- keinen Menschen aufgeben  
- eine menschliche Sprache sprechen 
- Menschen den aufrechten Gang ohne Angst und Depression ermöglichen  

 
Paul Schobel verurteilt den Reichtum nicht, das tut auch die Bibel nicht. Aber wenn das Geld im Mittelpunkt 
steht, wird es leer im Menschen. Er setzt dagegen:  
 

Wertschöpfung durch Wertschätzung 
 
Wer Menschen achtet, kann reich werden, gleichzeitig Mensch bleiben. Paul Schobel hat durch diese Stiftung 
Reichtum geschaffen. Er ist der größte Kapitalist im Saal. Binnen weniger Jahre hat er sein eingesetztes Kapital 
von 40.000 € auf 110.000 € fast verdreifacht. Vierhundert Stifter haben zugestiftet. Er ist erfolgreicher als die 
Wall-Street. Er hat Kapitalvermögen in Sinnvermögen verwandelt. 
 
Thomas Reuther 
CaritasStiftung Lebenswerk Zukunft 


